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*Laboratoires de Proximité Associés

Installation am 08.08.17
Ersatz 2 STA Compact

Probenanzahl

380/d

Gerinnungsproben

130/d
Gerinnungsstatus, 

D-Di

Faktor 5,8,13

AT und Anti-Xa

Akkreditierung / Qualitätssicherung

Akkreditierung vorgesehen auf
2018

 Seit 2006 polyvalentes Labor mit 7 verschiedenen Fachgebieten 
nach Zusammenschluss der drei Spitäler Rätisches Kantonsspital, 
Kantonales Frauenspital und Kreuzspital

Gerinnungsanalytik: 

 2 STA R Max2 mit 2 STA Coag Expert in Master/Slave Configuration

Präanalytik

 Präanalytik integriert (HIL Check)

Kantonsspital Graubünden, Zentrallabor, Chur

TAT
<45’

Zeitgewinn
Wenn Geräte einmal geladen

sind, werden die Anforderungen
selbständig gedownloaded, 

sogar Nachverordnungen

STA Coag Expert
> 5 Jahre Rückverfolgbarkeit

Akkreditierungswerkzeuge

Mit dem Einverständnis von Sandra Hutter März 2018



Wir haben uns wieder für Stago entschieden, weil wir sowohl mit den Geräten
wie auch mit den Reagenzien sehr zufrieden waren und sind. Die Teste laufen
sehr stabil und die Handhabung ist einfach.

Die Geschwindigkeit der Geräte sticht am meisten hervor. Wir haben merklich
schnellere Resultate, die Geräte sind wartungsarm und bedienerfreundlich.

Die Rückverfolgbarkeit von 5 Jahren ist ein Vorteil, sowie auch die Verifizierung
von Testformaten ist mit der vorhandenen Software einfach zu handhaben.

Die Trainingstage in Deutschland, die von Stago offeriert wurden für unsere 
Hämostaseverantwortliche BMA HF waren hervorragend gut organisiert und sehr 
hilfreich für das Verständnis der Geräte. Die Hotline ist sehr freundlich, hilfsbereit 
und kompetent.
Die vor Ort Betreuung durch den Aussendienst ist sehr freundlich, 
zuvorkommend, kompetent,  und am allerwichtigsten, rasch verfügbar. 

Wenn wir etwas verbessern könnten, hätten wir gerne einen Startknopf für die
Proben anstatt den automatischen Start durch das Anhebung des Korbes.

Sandra Hutter
Leitende BMA HF

Mit dem Einverständnis von Sandra Hutter - nach einem Interview vom 20.03.2018


